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„Liebe Musik, danke, dass du meinen Kopf befreist, meine Laune verbesserst und mein Herz erhellst.“ (Lieblingsmensch)  
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und konsequenten Probenbesuch herzlich bedanken! Besonders freut es mich, dass sich im letzten Jahr gleich 12 unserer jungen und junggebliebenen Talente einer Übertrittsprüfung gestellt und somit ein Leistungsabzeichen erworben ha-ben. Einige dieser Leistungsträger werden ihr Können heuer beim Frühjahrskon-zert in Solostücken beweisen und für ein abwechslungsreiches und an-spruchsvolles Programm garantieren. Meine MusikerInnen und ich laden herzlich ein und freuen uns auf eurenBesuch am Samstag, den 6. April im Melodium Peuerbach.  Wir wünschen euch einen angeneh-men Konzertabend!  Franz Heinrich 
Liebe Freunde des Musikvereins Mi-chaelnbach!  Auch 2018 war für den Verein wieder ein sehr ereignis- und erfolgreiches Jahr.  Unsere Auftritte bei Veranstaltungen im Ort, das Frühjahrskonzert, ein ausgezeichneter Erfolg in der Marschwertung und das erneute Er-reichen der Höchstpunktezahl in Stu-fe C bei der Konzertwertung, zeigen die Vielseitigkeit und die positive Entwicklung unseres Musikvereins.  Erfolge sind nicht selbstverständlich. Sie nehmen viel Zeit und Engagement bei der Vorbereitung und Umsetzung in Anspruch. Ich möchte mich daherbei meinem Team für die großartige Arbeit in den Detailproben und bei allen MusikerInnen für ihren Einsatz Impressum 

Musiblatt’l Musikzeitung der  Musikkapelle Michaelnbach Redaktion  Magdalena Bocksleitner Franz Heinrich Michaela Humer Manfred Obermayr Carina Schaur  Layout   Michaela Humer Carina Schaur  Druck 
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Musikverein  Michaelnbach Liebe MichaelnbacherInnen,  Geschätzte Freunde des Musikvereins!  Mit dieser Ausgabe des Musiblatt’l bli-cken wir wieder auf ein sehr bewegtes Musikjahr zurück. Wir feierten die unglaubliche 60. Mai-ausfahrt mit Alois Hutterer sen., bei der uns sogar Medien wie die Bezirks-rundschau und ein LT1-Fernsehteam begleiteten. Danke Alois, für deine Treue und alles Gute für die nächsten Fahrten. Zudem war der Musikverein wieder Veranstalter vom Zeltfest. Vielen Dank an meine Musikerkollegen sowie allen anderen Helfern. Nur durch euren Ein-satz ist es möglich, solche Feste zu organisieren und abzuwickeln. Mit dem Erlös können wir die Ausgaben im Verein meistern. Auch in der Jugendarbeit waren wir sehr aktiv. Was dort geleistet wird, konnten wir bei Aufführungen des ChorALARM und der JugendkapelleSt. GrieMi´s hören und sehen. Danke an alle Musiker, die sich für diese Ar-beit engagieren.  Den neuen Musikern wünsche ich viel Freude und Spaß im Verein. Allen Ge-ehrten und Ausgezeichneten darf ich gratulieren. Besonders bedanken möchte ich michauch bei allen für die finanzielle Un-terstützung und freue mich schon,wenn ich viele Konzertbesucher im Melodium begrüßen darf.  Obmann Manfred Obermayr    

                                                    
Verdienstmedaille in Bronze für 15 Jahre als aktiver Musiker  Daniel Hinterberger  Michaela Humer Gerhard Mörtenhuber Carina Schaur Katharina Bocksleitner Victoria Doppler Markus Dobetsberger 
Verdienstkreuz in Silber für besondere Verdienste  Rupert Dobetsberger Ehrenzeichen in Silber für besondere Verdienste  Anton Furthmoser Verdienstmedaille in Gold für 35 Jahre als aktiver Musiker  Alois Muckenhuber 

Ehrungen  
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Die Jugendkapelle Sankt GrieMi’s besteht derzeit aus 31 jun-gen und motivierten Musikern der drei Musikkapellen Sankt Georgen, Grieskirchen und Michaelnbach. 2018 war neben 2 Konzerten und der Teilnahme an der Jugendmarschwertung auch der 4-tägige Jungmusikerausflug ein Highlight – denn der Spaß darf natürlich nicht zu kurz kommen. Im letzten Jahr hat es auch einige Neuerungen im Jungmusi-ker Team gegeben. Wir gratulieren unserer ehemaligen Ju-gendreferentin Renate Lehner nochmal ganz herzlich zu ih-rem kleinen Jakob und stellen euch gerne das neue Jugend-betreuer-Team vor:  Jugendreferent ist Florian Häuserer seine beiden Stellvertre-terinnen Marie Brunnmair und Julia Muhr und Jugendkapell-meisterin ist Magdalena Bocksleitner.  

„Ich lerne seit zwei-einhalb Jahren Fagott in der Musikschule und übe auch daheim flei-ßig. Es ist ein schwieri-ges, aber sehr schönes Instrument.“                            St.GrieMi`s  
Verleihung  

Christian Bocksleitner Tuba 
Neuaufnahmen  Junior-Leistungsabzeichen  Magdalena Krennmair (Klarinette)  Hannah Rebhahn (Klarinette)  Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Bronze  Alena Offenzeller (Querflöte)  Viktor Sumereder (Tuba)  Jungmusiker-Leistungsabzeichen in Silber   Victoria Doppler (Klarinette)  Lena Humer (Saxophon)  Fritz Jungreitmeyr (Tuba)  Elisa Kaltenbäck (Querflöte)  Markus Offenzeller (Tuba)  Patrick Samhaber (Klarinette)  Viktoria Stöger (Klarinette)  Anna-Maria Wagner (Klarinette) 

„Die Tuba habe ich bei der Instrumentenvor-stellung in der Volks-schule ausprobiert. Die tiefen Töne haben mir sofort gefallen, des-halb lerne ich Tuba.“ „Es freut mich, dass ich als „Späteinsteiger“ so offen im Musikverein aufgenommen wurde. Die Kameradschaft zwi-schen Jung und Alt ge-fällt mir sehr gut.“ 
Viktor Sumereder Tuba Christine Bocksleitner Fagott 
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Das Musical Die Uraufführung von „ChorALARM – Das Musical“ fand im Juni 2018 im Gasthaus Schörgendorfer statt. Dieses Mal präsentierte der ChorALARM eine völlige Eigenpro-duktion, nach der Idee von Christine Bocksleitner, mit den Melodien von Magdalena Bocksleitner und den Tex-ten von Katharina Bocksleitner. Das Musical erzählte die Geschichte über die „ChorAL-ARM-Bande“, die in einem kleinen friedlichen Ort lebt. In diesem Ort gibt es auch eine böse Zauberin, die dort ihr Unwesen treibt. Da die Zauberin Freude und Musik hasst, entführt sie kurzerhand den Kapellmeister desörtlichen Musikvereins. Daraufhin macht sich die „Cho-rALARM-Bande“ sofort auf den Weg, um den Kapellmeis-ter zu befreien. Dabei erleben sie viele spannende Abenteuer und treffen unter anderem auf die geheim-nisvolle „Alte“ mit ihren Hunden, die tollpatschigen Handlanger der bösen Zauberin und auf die hübsche und gute Zauberin, die in einem schwarzen Turm gefangen war.  Mit viel Mut, Musik und Gourmetfein-Leberkäse schafftees die „ChorALARM-Bande“ schließlich den Kapellmeis-ter zu befreien und die böse Zauberin zu besiegen.  Ferienaktion - Im Sommer veran-staltete der ChorALARM gemein-sam mit dem Musikverein erstmals eine Ferienaktion. Die Kinder stu-dierten einige Lieder ein und ge-stalteten damit den darauffolgen-den Sonntagsgottesdienst. Außerdem am Programm stand ei-ne „musikalische Schnitzeljagd“. Dabei waren in der Pfarrhof-Siedlung verschiedene Stationen verteilt, bei denen Musiker je eine Instrumentengruppe vorstellten.   Die Kinder wurden in Teams aufge-teilt und sollten die Stationen durch genaues Hinhören finden. Bei den Stationen durften die Kinder dann die verschiedenen Instrumente aus-probieren. Das Ziel der Schnitzel-jagd war es, als erste Gruppe alle Instrumente selber ausprobiert zu haben.  Die Ferienaktion war für alle Mitwir-kenden ein Riesenspaß und wartet schon darauf, im heurigen Sommer erneut veranstaltet zu werden.   

                 ChorALARM 
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Musikverein  Michaelnbach Kannst du erraten welche Beschreibung zu welchem Instrument passt – Versuche dein Glück!     Instrumenten-Rätsel   Ich bin eines der ältesten Blasinstrumente. Wenn du mich auseinanderbiegst bin ich fast 4 Meter lang. Ich spiele nicht nur im Orchester sondern werde mitunter auch zur Jagd mitgenommen. Unter Musikern bin ich scherzhaft auch als Glücksspirale bekannt. Ich bin zwar aus Metall gehöre aber trotzdem zur Gruppe der Holzblasinstrumente. Mein Klang ist ähnlich wie der einer Geige. Mich gibt es von klein bis groß, in 8 ver-schiedenen Größen.  Ich sitze im Orchester immer in der ersten Reihe und be-stehe aus vier verschiedenen Teilen. Wer mit mir spielen möchte, muss sich zuerst das Mundstück selbst basteln. Ich gebe den Stimmungston an, nachdem sich das ganze Orchester richten muss. Man muss gut auf mich aufpassen, denn ich werde ungern nass. Um mit mir zu spielen benötigt man alle zehn Fin-ger, und wenn man nicht genau ist, kann ich auch mal quietschen. Von meiner Sorte gibt es üblicherweise am meisten im Orchester. Ich spiele gerne laute Signale und bin im Orchester nicht zu überhören. Manchmal werde ich auch mit einem Dämpfer zugestopft. Gerade in der Jazzmusik bin ich nicht wegzudenken. Früher waren meine Fanfaren-Klänge auch ein Signal in Kriegszeiten.  

Mein Ton klingt majestätisch und wird durch Schwingung der Lippen erzeugt. Ich bestehe aus zwei ineinander ver-schiebbaren Teilen. Wer mich spielt, sollte flinke Hände und ein gutes Gehör haben, damit er den richtigen Ton findet.  

Auflösung findest du auf Seite 10 
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Musikverein  Michaelnbach Das erste musikalische Highlight 2018 war das Frühjahrskonzert im Melo-dium. Mit unserem abwechslungsrei-chen Programm, das von einem Kon-zertmarsch über eine klangvolle Polka bis hin zum Titelsong eines Kinohits reichte, konnten wir die vielen Besucher wieder begeistern. Besonders das Solostück, gespielt von Martin Jungreitmeyr am Eupho-nium, erntete tosenden Applaus.  Um Mitternacht gab es dann auch noch einen besonderen Grund zu fei-ern: Unser Flügelhornist Anton Ho-finger feierte seinen 70. Geburtstag, wofür wir ihm natürlich auch ein Ständchen gesungen haben. Im Mai tut sich für uns Musiker so eini-ges, und wir sind bei allen Einsätzen mit viel Freude dabei –Sei es beim Baumfäl-len oder Kranzbinden für den Maibaum, bei kirchlichen Prozessio-nen und natürlich nicht zu vergessen…   … auch beim Mai-blasen. Für die ge-spielten Märsche werden wir von den Michaelnbachern mit kulinarischen Köstlichkeiten be-lohnt – Danke dafür!   

                    
Jahresrückblick 2018 
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Musikverein  Michaelnbach Letztes Jahr waren bei unserer Mairund-fahrt sogar Zeitung und Fernsehen mit dabei, um über die Jubiläumsfahrt „60 Jahre Mai-Chauffeur“ von Alois Hutterer sen. zu berichten.  Alle Hände voll zu tun hatten wir bei der Organisation vom dreitägigen Zeltfest Ende Mai. Von Jung bis Alt halfen wir bei den Vorbereitungen und der Festdurchführung alle zu-sammen. Die Arbeit hat sich für uns aber wie-der mehr als gelohnt, das Festzelt platzte aus allen Nähten und wir kön-nen jetzt auf ein erfolgreiches Fest zurückblicken. Manfred hatte beim Frühschoppen unter anderem die ehren-volle Aufgabe unse-ren Stargast Silvia Schneider zu beglei-ten. Die fesche Mo-deratorin hat sich bei uns in Michaelnbach sichtlich wohlgefühlt. Der Musikausflug führte uns nach Ort im Innkreis zum größten Blasmusik-Open-Air Festival: dem Woodstock der Blasmusik. Als begeis-terte Blasmusik-Fans war es für uns ein Muss einmal die grandiose Stimmung dort mitzuerleben.  
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Musikverein  Michaelnbach Im Juli traten wir beim Bezirksmusik-fest in Riedau zur Marschwertung an. Mit vier hübschen Marketenderinnen an der Seite, führte uns unser Stabführer Bernhard Leßlhumer, wieder zu einem Ausgezeichneten Er-folg mit 91,05 Punk-ten. Das erfolgreiche Ergebnis wurde na-türlich im Festzelt noch gefeiert. Auch bei der Konzertwertung in Efer-ding waren wir sehr erfolgreich – mit 95,90 Punkten erreichten wir die Ta-geshöchstpunktzahl und bekamen da-für eine Goldmedaille verliehen.  Wenn die Nachbarge-meinde ein Jubiläum feiert, sind natürlich auch wir dabei – Beim Musikfest in Waizen-kirchen marschierten wir mit Stabführerin Katharina Jungreitmeyr ein und verbrachten anschließend noch lusti-ge Stunden im Festzelt.  Bereits zur Traditi-on geworden ist das Adventsingenvom ChorALARMAnfang Dezember. Danke an Magdale-na Bocksleitner und die vielen Helfer für ihr Engage-ment.   
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A 
Schnappschüsse 

Auflösung Instrumentenrätsel 

… aus dem Alltageines Musikers
B E C D F 
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Musikverein  Michaelnbach 
insgesamt 40 Ausrückungen und 57 Proben  8 Begräbnisse  8  kirchliche Ausrückungen 2 Frühschoppen  1 Konzert          

Der Musistorch ist im letzten Jahr auch wieder bei Michae-la und Jakob Zauner gelan-det. Am 25. März 2018 kam ihr Sohn Matthias zur Welt  Wir gratulieren den glückli-chen Familien! 
Am 3. Juli 2018 gratu-lierten wir Fernanda de Salles und Martin Leßl-humer zur Geburt ihres Sohnes Valentino. Renate Lehner und Pe-ter Schabetsberger sind am 10. Oktober 2018 Eltern des kleinen  Jakob geworden. Musi-Storch Musi-Jahr 2018 in Zahlen 33 Gesamtproben  24 Registerproben  3 Musikfeste  2 Wertungen  



 

 
Arnhem € 15,00 Konzertmarsch A.E. Kelly    Giovanna d`Arco € 30,00 Ouvertüre Giuseppe Verdi  Blue Hole € 20,00 Pflichtstück der Konzertwertung Thomas Asanger  Clarinet Candy € 25,00 Solo: Patrick Samhaber, Victoria Doppler, Katharina Jungreitmeyr, Viktoria Stöger, Anna Maria Wagner, Magdalena Dammayr Arr. Siegfried Rundel  Augenblicke €15,00 Polka Martin Scharnagl  Gesamtes Programm € 50,00  

Samstag, 6. April 2019 
Musikalische Leitung: Franz Heinrich u.Magdalena Bocksleitner

Jungmusiker und ChorALARM:  Leberkas-Marsch € 20,00 aus dem ChorALARM-Musical Magdalena und Katharina Bocksleitner   UND  Oh Happy Day € 20,00 Arr. Rob Balfoort    Gulliver´s Reisen € 25,00  Suite in 4 Sätzen Bert Appermont  Celtic Flutes € 25,00 Solo: Marie Brunnmair, Elisa Kaltenbäck Kurt Gäble   Two Worlds € 20,00 Musik aus dem Film Tarzan Arr. Takashi Hoshide   

Programm MUSIKVEREIN MICHAELNBACHBeginn: 20:00 Uhr  im Melodium, Peuerbach              

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Frühjahrskonzert   


